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Verhalten von Funktionen im Unendlichen – Grenzwert 0 
Ewald Bichler 


 Sek I  Sek II  TI-Nspire™  TI-Nspire™ CAS (Version 1.6) 


 
Übersicht:                                                                    Auf einen Blick 


 


Der Graph der 
Funktion 𝑥𝑥 ↦ 3


𝑥𝑥
 


verlässt für 𝑥𝑥 > 2.66 
den Streifen der Breite 


1.125 nicht mehr. 


Einsatzmöglichkeiten/Didaktischer Kommentar: 
Der Grenzwert 0 für 𝑥𝑥 gegen Unendlich wird wie folgt definiert: 
Eine Funktion 𝑓𝑓 mit rechtsseitig unbeschränkter Definitionsmenge hat für 𝑥𝑥 
gegen ∞ den Grenzwert 0, wenn es zu jedem 𝜀𝜀 > 0 ein 𝑟𝑟(𝜀𝜀) ∈ 𝐼𝐼𝐼𝐼𝑓𝑓  gibt so, 
dass |𝑓𝑓(𝑥𝑥)| < 𝜀𝜀 ist für alle 𝑥𝑥 > 𝑟𝑟(𝜀𝜀). 
Diese Definition lässt sich mithilfe der Möglichkeiten von TI-NspireTM 
veranschaulichen bzw. erarbeiten. 
Besonders eignet sich hier ein exploratives Vorgehen. So kann man etwa (wie 
im Bild gezeigt) zunächst nur mit einem „ε-Streifen“ in positiver 𝑦𝑦-Richtung 
starten. Ändert man den Funktionsterm in 𝑓𝑓(𝑥𝑥) = 3


𝑥𝑥
∙ sin(𝑥𝑥), so wird die 


Notwendigkeit eines symmetrisch um die 𝑥𝑥-Achse liegenden Streifens der 
Gesamtbreite 2ε offensichtlich. (Realisierung durch Eingabe einer weiteren 
Funktion 𝑦𝑦 = −ε) Auch die Betragstriche in der Definition erhalten so ihre 
Notwendigkeit. 
Weiterhin ist durch eine Verschiebung entlang der 𝑦𝑦-Achse ein Übergang der 
Definition auf einen Grenzwert 𝑎𝑎 ≠ 0 möglich. 
Eine Betrachtung in negativer 𝑥𝑥-Richtung schließlich lässt die Definition auf 
𝑥𝑥 → −∞ erweitern. 
 
Technische Hinweise zum Erzeugen am TC: 


• Funktionsterm im Calculator definieren 
• In Graphs&Geeometry zeichnen 
• Schieberegler (epsilon) einfügen 
• Funktionsterm y = epsilon eingeben 
• Schnittpunkt der Graphen bilden 
• Schieberegler verändern, Funktionsterm verändern 


So wird’s 
gemacht 


 
 


Erweiterung 
des Streifens 
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